
Delegiertenversammlung der Gesellschaft für GB/OE in der EKD am 13. Februar 2020 

Anwesend: Christian Stuhlfauth (ELKB), Rainer Fuchs (ELKB), Matthias Hantke (EKiBa), Christoph 
Gerken (IPOS), Christopher Scholz (EKHN), Saskia Zehmle (EvLKS), Silke Listing (EKHN), Wiebke 
Davids (BEK), Kerstin Richter (BEK), Eva Hillebold (EKKW), Michael Ließ (LK-H), Olaf Ripke (LK-H), 
Ernst-Eduard Lambeck (EKvW), Matthias Schmidt (Lippische LK), Klemens Lange (EKBO), Arlett 
Rumpff (EKBO), Hiltrud Schneider- (EKiBa), Anke Klener (EKiBa), Sabine Lutz (EKBO), Dorothea 
Strube (Nordkirche), Hans-Martin Härter (ELKWü), Gisela Dehlinger (ELKWü), Uta Loheit 
(Nordkirche), Achim Zobel (EKiBa), Jutta Rottwilm (EKHN), Christoph v. Stitzky (Nordkirche), Bernd 
Neukirch (EKBO), Hannah Schwarz (EKBO), Claudia Neumann 

 

TOP 1 Eröffnung 

Regularia 
Das Protokoll führt Bernd Neukirch (EKBO).  
Es sind 21 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Damit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

Die Vorsitzende stellt die Tagesordnung vor. Diese wird mit der Erweiterung um TOP 7.3 „Prüfauftrag“ 
beschlossen. 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 28.02.2019 wird genehmigt.  

  

TOP 2 Vorstandsbericht 

Ergänzungen zum schriftlichen Bericht: 

• Hinweis zum Fachtag UStG in Berlin: Das Material kann als Steinbruch regional „genutzt“ 
werden und wird auf Anfrage zur Verfügung gestellt. 

• ZfOEGB 
D. Pohl hat sich (angekündigt) zurückgezogen, bislang viel Energie investiert. Die Funktion 
eines CvD ist sozusagen vakant. Vorschläge für diesen Job und Rückmeldung bitte an Jutta 
Rottwilm. 
Die Zeitschrift weist für ihre letzte Ausgabe wg. ausgebliebener Annoncen ein Minus in Höhe 
von 600 € aus. 

• Buko: Kurzbericht von Achim Zobel 

• KKWV – Claudia Neumann berichtet und weist auf den Sinn der Mitwirkung für die GBOE hin, 
der im Vernetzen mit anderen EKD-Werken besteht. 

• Ausbildungskonferenz:  

• Rückblick auf den DEKT Dortmund – Dank an die regionale GBOE. Lambeck: „Wunderbarer 
Ort der Begegnung“ – Kleine Kärtchen 100%tiger Treffer „stimmen sie dem zu, das die 
Lösungen von heute das Problem von morgen sind.“ Auf Nachfrage schickt Christhardt Ebert 
die Kärtchen herum. 

• Interne Präsenz in der GBOE: Es erfolgen viele Einladungen zu Zertifizierungen an den 
Vorstand, die dieser nicht leisten kann. Eine Rollendiskussion wird angeregt.  

• Nächste DACH-Tagung ist vom 21.02.22 – 24.02.22, vorbereitet im Verbund „Bremen-
Hannover-Oldenburg“ 

Aussprache zum Bericht 

Angefragt wird die Konzeption der DACH-Tagung, die als ein „Klassentreffen einer Schule, auf der ich 
nicht war“ erlebt wurde. Vielleicht müsse das Wording geändert werden.  
Es wird mehr Raum für ein Gespräch mit dem Vorstand über die Delegiertenkonferenz hinaus 
gewünscht. 
Angefragt wird die Unterscheidung Fach-/Dachtagung – Antwort: Fachtagungen haben eine stärkere 
thematische Fokussierung, die Anzahl der Teilnehmer*innen ist kontingentiert. Fachtagungen werden 
vom Vorstand, DACH-Tagungen von der einladenden Organisation inhaltlich und organisatorisch 
vorbereitet. Gegenfrage: Warum nicht gerade auch für Fachthemen im engeren Sinn mit erweiterten 
Perspektiven.  

Für die Fachtagung 2021 wird angefragt, wer diese mit vorbereiten möchte. 

Das Thema Konzeption von DACH-, Fachtagungen soll bei der nächsten Delegiertenkonferenz als 
ausführlicher TOP beraten werden. 

Die Aussprache schließt mit Dank an den Vorstand für die geleistete Arbeit. 



TOP 3 Finanzen  

Der Kassenbericht wird als Tischvorlage verteilt. Er weist als „Vermögen“ 14.759,97 € aus. Der 
Kassenwart Achim Zobel stellt den Bericht vor. 
Der Bericht zur Kassenprüfung hat keine Beanstandungen, festgestellt wird nur eine formal 
notwendige Korrektur eines Datums. 

Die Entlastung des Kassenwarts wird mit Dank an die damit verbundene Arbeit beantragt und 
einstimmig beschlossen. 

Die Entlastung des Vorstands wird beantragt und einstimmig beschlossen. 

 

TOP 4 Wahl des GBOE Vorstandes für die neue Periode  

Die Wahlleitung wird von der DV an Achim Zobel übertragen, da er nicht wieder für den Vorstand 
kandidiert. Der Wahlleiter fragt den bisherigen Vorstand bezüglich einer möglichen erneuten 
Kandidatur an: Jutta Rottwilm, Christoph von Stritzky, Bernd Neukirch, Claudia Neumann (mit 
erklärendem Votum für rollierende Wechsel und der Perspektive des Ostens) 
Weitere Kandidat*innenvorschläge: Kerstin Richter, Sarah Zehmle (lehnt ab), Gisela Dehlinger (lehnt 
ab). 

In geheimer Wahl wird gewählt. Alle Stimmzettel sind gültig. Wahlergebnis: 

Name Stimmzahl 

Jutta Rottwilm 20 

Christoph von Stritzky 20 

Bernd Neukirch 20 

Claudia Neumann 20 

Kerstin Richter 20 

  

Damit sind alle fünf Personen gewählt. Die Gewählten nehmen die Wahl an. 

  

TOP 5 Zeitschrift für Organisationsentwicklung und Gemeindeberatung 

Rückmeldungen zu Heft 19 
Artikel seien lesbarer, auch weil kürzer. Dank an die Redaktion. „Materialkoffer“ ist eine gelungene 
Rubrik. Auf Nachfrage wird die Zufriedenheit mit der Ausgabe bestätigt. 

Stand Vorbereitungen zu Heft 20 
Thematisch wird sich die Ausgabe noch verändern, Autor*innen haben Textzusagen zurückgezogen. 
Ausgabe 20 wird mutmaßlich erst zum Herbst erscheinen. Angeregt werden transparentere 
Kommunikation bzgl. Themen und Termine, weil unklar ist, an welches Mitglied der Redaktion man 
sich wie wenden können. Es wird ein Schreiben der Redaktion angekündigt. 

 

TOP 6 Entwicklungen in den Einrichtungen 
Wichtige personelle Veränderungen - Wichtige institutionelle Veränderungen/Problemlagen - Wichtige 
fachliche Fragen 

 

Baden Integration von „jungen“ Berater*innen „läuft“ nach drei Ausbildungskursen. 
Thema ist weiterhin das Liegenschaftsprojekt, das dem Ende entgegen geht. 
Thema ist zudem die Neustruktur des Ev. Oberkirchenrats. GBOE wird in 
eine Abteilung integriert, mit der Folge weiter Wege mit vielen formalen 
Filtern im Apparat. 
Berater*innenpool ist auf ca. 50 Personen angewachsen. 

Bayern Seit  September 2019 gibt es mit Dr. Susanne eine neue Leitung. Zur 
Umsetzung der Lk-Planung wurden 2,5 Projektstellen eingerichtet. 
Laufende Prozesse: Profil und Konzentration, Landesstellenplanung, Hinweis 
zu E. Roßberg (Bayern) wg. Komplementärberatung. 

Braunschweig - 



Bremen Neue Person im Sekretariat, wichtige Funktion. Fachtag mit U. Hahmann 
organisiert (Kleine Veränderungen initiieren). Zusammenarbeit mit externen 
Berater*innen; diese suchen die Doppelqualifikation (OE und Supervision). 

EKBO Die EKBO hat formal den Reformprozess im Herbst 2019 abgeschlossen, 
dazu eine Publikation veröffentlicht, die auf Wunsch gern zugeschickt wird 
(Liste geht herum). Neu wird eine Innovationsstelle als Projekt eingerichtet. 

EKM Nach dem Ruhestand von Bettina Naumann ist die Stelle nicht wieder besetzt 
worden – mit der folge von Arbeitsverdichtung. Die Projektstelle 
Konfliktberatung wurde abgebaut, weil landeskirchliche Funktionsstellen an 
die Anzahl der Pfarrstellen gebunden sind. Thema ist die Evaluation der 
Dienstvereinbarung, die „Versäulung“ soll unterbrochen werden 
(Scharnierbeirat). Befürchtet wird ein Rollenwechsel, weil zu nah an der 
landeskirchlichen Leitung verortet. Hingewiesen wird auf „Räume für 
geistliche Prozesse“ durch die Berater*innen.  

Hannover Es gibt keine personellen Veränderungen. Der nächste Ausbildungskurs 
endet im Sommer, dann gibt es 55 Berater*innen. In 2021 Herbst startet ein 
neuer Kurs. 
Das Aufgabengebiet „Mediationsnetzwerk“ wurde aufgelöst und in GBOE 
integriert. Großes Thema ist die Sozialraumorientierung, dazu hat es eine 
Fortbildung (durch MIR) gegeben. 

Hessen-Nassau 2 personelle Neuigkeiten: Nachfolger für A. Klein ist jetzt A. Janka. Für das 
Regionalisierungsprojekt (Vernetzte Beratung) hat die Kirchenverwaltung die 
0,5-Stelle-Studienleitung mit C. Leitner besetzt. 
Das IPOS entdeckt sich als „Schatz“ in der Kombination von Formaten. Eine 
neue Homepage mit einem gemeinsamen Anfragebogen wird erstellt. 
45 Jahre Ausbildung wurden gefeiert. Die aktuelle Ausbildung „holpert“ 
hinsichtlich der TN-Zahlen. Bis zum Sommer 2020 können noch TN in die 
Ausbildung einsteigen. 

Kurhessen-Waldeck Personell: es gibt eine neue Bischöfin, die selbst als Beraterin GBOE 
ausgebildet ist; sie bringt ihre systemische Kompetenz in die Leitung ein. 
Dies „tut der EKKW gut“. 

Lippische LK Kooperiert mit Westfalen. 

Nordkirche Grüße von K. Reimann. Sie ist die neue Geschäftsführerin der GfGO. Es gibt 
gemeinsame Jahrestagungen in der Nordkirche. Ein neuer Ausbildungsgang 
startet im November 2020. Eingeladen wird zum 20./21.08.20 nach Breklum 
„Steife Brise“, 30 jähriges Jubiläum. 

Oldenburg - 

Pfalz - 

Rheinland - 

Sachsen In der AG sind aktuell 14 Personen, davon 4 unter 40. In der LK läuft der 
Strukturbildungsprozess (Themen Komplementär, Konfliktmanagement). 
Zudem gibt es eine personelle Veränderung in der Zuständigkeit im 
Dezernat. 

Westfalen Eingeführt ist ein „Qualitätssiegel“ (z.B. Ausbildungssupervision). Dann wird 
auf die Liste der Honorare hingewiesen, wonach der Schnitt bei 55 € je 
Stunde je Person (netto) liegt. 
Aus Anlass des Jubiläums „25 Jahre“ wird für den 07.09.20 die Fachtagung 
„Expedition Zukunft“ in Villigst geplant. 

Württemberg Vor zwei Wochen eriegnete sich das 25 jährige Jubiläum. Die AG hat etwa 50 
Mitglieder mit guter Altersmischung. Thema „Geist und Prozess“, wird als 
Projekt landeskirchlich finanziert. 
Die Fachstelle Ehrenamt bildet Ehrenamtskoordinator*innen aus. 

 

TOP 7 Inhaltliche Akzentsetzungen 

7.1 – GBOE-Fachtagung 2021 „Komplementärberatung“ 
Diese bereitet der Vorstand zusammen mit Gisela Dehlinger am 30.04.20 in Hannover vor. 

7.2 – GBOE-Ausbildungskonferenzen, ggfs. ökumenisch? 
Vorschlag, bei der Auseinandersetzung bei den katholischen Geschwistern „Wofür bilden wir 
eigentlich aus?“, auch unbedingt mitzuwirken. Deshalb sollte die Einladung zum Vorabend der Buko 



angenommen werden. Es wird aus NRW rückgemeldet, dass die ev-rk-Kooperation (Ausnahme 
Erzbistum Köln) schwierig ist. Die Nordkirche hat Bedarf sich neu zu orientieren. Hannover macht gern 
weiter. Die nächste Sitzung der Ausbildungskonferenz ist in Neudietendorf (17.11.20 beginnt um 
15:00 Uhr, ab 18:00 Uhr ökumenisch) geplant. 

7.3 – Prüfauftrag zur Mitgliedschaft der GBOE in der DGfB 
Mit Tischvorlage wird durch E. Lambeck (Westfalen) der Prüfauftrag gestellt. Vorgeschlagen und 
verabredet wird, das Thema bei der Ausbildungskonferenz in Neudietendorf thematisch zu beraten, da 
eine Mitgliedschaft neben den Kosten vor allem Fragen der einzuhaltenden Standards betrifft. Dort soll 
ein Votum beschlossen und dieses der DV 2021 vorgelegt werden.  

7.4 – 2021 Ökumenischer Kirchentag Frankfurt „Schaut hin!“ 
Zum Stand der Vorbereitungen: Es wird zur Mitwirkung eingeladen. Inhaltlich will sich die GBOE mit 
kleineren Formaten beteiligen. Ein Brief folgt. 

 

TOP 8 D.A.CH.-Tagungen  

2021: Fachtag zur Komplementärberatung (22.02.21 – 24.02.21) (Es gibt 55 Zimmer für max. 73 
Personen) 
2022: Einladung aus Hannover/Bremen/Oldenburg in Loccum 
2023 Rheinland: 27.02.23 – 02.03.2023 in Wuppertal 

 

TOP 9 Verschiedenes 

Dank an Achim Zobel und Verabschiedung aus dem Vorstand. 


